
Rom Brunnen 
 

Trevi-Brunnen  Fontana di Trevi 
 
Koordinaten: 51°54’04“ Nord 12°29’00“ Ost 
 

 
 
 
Bereits 1453 wurde von  Leon Battista Alberti ein Brunnen an dieser Stelle erschaffen. 

Im Auftrag von Papst Urban VIII (1623-1644) wurde der Brunnen durch Nicolo Salvi neu 
gestaltet.  Der Brunnen bildet einen dreitoriger römischer Triumphbogen. Davor steht in einer 
Muschelschalle der Meeresgott Oceanos, der von zwei Pferden gezogen wird.  

Weitere Skulptur wurden von Pietro Bracci (1700 - 1773 ) und Filipo Valle (1697-1768) 
geschaffen. 

Das Wasser wird wie früher über die „Aqua Vergine“ von Salone, östlich von Rom, 
zugeleitet. Der Brunnen hat eine Schüttung von 80.000 qm täglich, und speist von da aus noch 
die Brunnen auf der Piazza Farnese und  der Piazza Navona. 

 



Tritonenbrunnen  Fontana del Tritone    Piazza Barberini 
 
Koordinaten: 51°54’13.16” Nord 12°29’18.52” Ost 
 
Der Brunnen befindet sich Mitten auf der Piazza Barberini im Rione Ludovisi. 
 

 

 

Dieser Brunnen im Hochbarockstil wurde in der Zeit 1642 – 43 von dem Bildhauer Gian 
Lorenzo Bernini geschaffen. Es war der erste von Bernini geschaffene Brunnen in Rom, eine 
Auftragsarbeit von Papst Urban VIII. Der Brunnen diente ursprünglich zur Wasserversorgung 
der Bevölkerung und wurde vom Aquädukt „Acqua Felice“ gespeist. 

 
 
 
 
 
 
 



Bienen-Brunnen  Fontana delle Api   Piazza Barberini 
 
Koordinaten:  51°54’14.67” Nord 12°29’18.75” Ost 
 
Der Brunnen befindet sich an der Nordseite der Piazza Barberini im Rione Ludovisi  am 
Beginn der Via Vittoria Veneto. 
  

 
 
Er wurde 1644 nachfolgend dem Tritonenbrunnen von Gian Lorenzo Bernini im Auftrag von 
Papst Urban VIII geschaffen. Er diente zu jener Zeit vor allem als Pferdetränke. 
Der Brunnen stellt eine geöffnete Muschel dar. Die drei als Wasserspeier fungierenden 
Bienen, beziehen sich auf das Wappen der Familie des Papstes Urban VIII, den Barberini, das 
drei Bienen zeigt. 
 
Inschrift auf der Brunnen-Muschel: 
 

VRBANVS VIII PONTIFEX MAXIMVS 
FONTI AD PVBLICVM VRBIS ORNAMENTVM 

EXSTRVCTO 
SINGVLORVM VSIBVS SEORSIM COMMODITATE HAC 

CONSVLVIT 
ANNO MDCXLIV PONT XXI 

 
Was frei übersetzt bedeutet, dass der Brunnen als Schmuckstück für die Stadt erbaut wurde, 
und zur Freude und Nutzem jedem Einzelnen.  
Papst Urban VIII, Anno Domini 1644, Pontificat 21. 

 
 



Vierströmebrunnen  Fontana die Quattro Fiumi   Piazza Navona 
 
Koordinaten: 51°53’56,33” Nord 12°18’23.18” Ost 
 

 
 
 
 
Der Brunnen wurde von Gian Lorenzo Bernini im Jahre 1651 fertig gestellt. Er stellt die 
großen Flüsse dar, in den zu jener Zeit bekannten Erdteile, nämlich Nil, Donau, Ganges und 
Rio de la Pla ta. 
 

 

 
 
 
 
 
 



Petersplatz-Brunnen     Vatikan, Piazza San Pietro 
 
Koordinaten (Zentrum Petersplatz):  51°54’08,08“ Nord 12°17’26.12“ Ost 
 
Auf dem Petersplatz stehen zwei Brunnen, die bis auf die Wappen darauf identisch sind. 
 
 

 
 
 
Fontana Vaticano (südlich, vor dem Dom links) 
Archtitekt: Gian Lorenzo Bernini (1598-1680) 
Fertigstellung des Brunnens durch Bernini im Jahre 1675 
 
 
Fontana San Pietro oder Maderno-Brunnen (nördlich, vor dem Dom rechts) 
Architekt: Carlo Maderno (1556 – 1629)   
Errichtung des Brunnens durch  Maderno von 1613-1616 
 
Beide Brunnen beziehen ihr Wasser aus der Acqua Paola („Acquedotto Paolo“) über eine 64 
km lange Wasserleitung aus dem nordwestlich von Rom gelegenen Braccianosee  in den 
Sabatini-Bergen. 
 



Löwenbrunnen       Piazza del Popolo 
Koordinaten:  51°54’38.60“ Nord  12°28’34.88“ Ost 
Der Brunnen wurde im 19.Jahrhundert  mit vier Wasser speienden steinernen Löwen um den 
24 m hohen Obelisken, der in der Mitte des Platzes steht, gebaut.  
 

 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Fontani di Piazza Farnese      Piazza Farnese 
 
Koordinaten:  41°53’42“ Nord 12°28’17“ Ost  
 

      
 
Die beiden Brunnen aus dem 17. Jahrhundert bestehen aus zwei antiken marmornen 
Badewannen, die aus den Caracalla-Thermen stammen. Sie stehen auf dem Platz vor dem 
‘Palazzo Farnese’, in dem sich heute die französischen Botschaft befindet. 
Die Brunnen schmücken Lilien, das Symbol der Familie Farnese. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Schildkrötenbrunnen La Fontana delle Tartarughe  Piazza Mattei 
 
Koordinaten: 41°53’38” Nord 12°28’39” Ost 
 
Der Brunnen liegt in Rione Sant’Angelo in der römischen Altstadt. 
 

 

Er wurde 1581 nach einem Entwurf von dem Bildhauer Taddeo Landini  durch Giacomo della 
Porta erbaut. Die künstlerischen Arbeiten und der Brunnen an sich wurden erst im Jahre 1588 
vollendet. Den Brunnen prägen vier Epheben und vier Delfine. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
Najaden-Brunnen  Fontana delle Naiadi  Piazza della Repubblica 
 
Koordinaten: 51°54’10” Nord 12°29’46” Ost 
 
Der Brunnen befindet sich auf der Piazza della Repubblica.  
 

 
 
Der Brunnen wurde 1901 eingeweiht. 
 
In der Mitte der Brunnenanlage sind Wassernymphen dargestellt, die mit Meerestieren 
spielen. Um den Brunnen herum stehen Figuren, von Mario Rutelli 1912 geschaffen, die 
zeigen sollen, wie Naturkräfte den Menschen besiegen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
Brunnen mit Tritonen Fontana con Tritoni   Piazza Bocca della Verità 
 
Koordinaten: 41°53’18” Nord 12°28’52” Ost 
 
Der Brunnen liegt auf dem Platz vor der “Bocca della Verità“ an der Via Santa Maria in 
Cosmedin. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


